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Begrüßung

Liebe Leserin, lieber Leser

„Es geht kein Mensch über die Erde, den Gott nicht liebt.“
Dieser Ausspruch wird dem evangelischen Pastor Friedrich von Bodelschwingh 
zugeschrieben.
Gottes Liebe gilt allen Menschen, bedingungslos. 
Weil von Bodelschwingh hiervon überzeugt war, engagierte er sich für psychisch und 
epileptisch Kranke, aber auch für Obdachlose in besonderer Weise. 
Er gilt als der „Vater von Bethel“, als Vater der Betheler Anstalten in Bielefeld. 
Von Bodelschwingh, der am 6.3.1831 in der Grafschaft Bentheim geboren wurde, prägt 
nach seinem Amtsantritt 38 Jahre lang die Arbeit von Bethel. Er machte Bethel zu dem, was 
noch heute alle Welt mit diesem Namen verbindet: „Die Stadt der Barmherzigkeit.“ Die von 
Bodelschwinghschen Anstalten leisten gegenwärtig Behinderten- und Altenhilfe, Jugend- 
und Wohnungslosenhilfe sowie gemeindenahe psychiatrische Versorgung. 
Einrichtungen Bethels gibt es in 6 Bundesländern.
Mit rund 22800 Plätzen und 19600 betreuenden Mitarbeitern ist Bethel die größte 
diakonische Einrichtung in Europa.
Von Bodelschwingh starb am 2.4.1910, also vor 110 Jahren. 
Auf seinem Grabstein steht ein Satz des Apostels Paulus aus dem 2. Korintherbrief: 
„Nachdem uns Barmherzigkeit widerfahren ist, werden wir nicht müde.“ 
Dieses geistliche Lebensmotto ließ den Bielefelder Pastor selbst nicht müde werden, sich 
um Bedürftige zu kümmern.
„Ich betrachte mich als fröhlichen Handlanger Gottes“, sagte er selbst von sich, „und greife 
zu, wo mir Gott eine Not vor die Füße legt.“
In diesem Sinne wünsche ich uns, dass auch wir öfter einmal „fröhlich zugreifen“ und 
einander helfen können.
Im Mai werden auch Sie wieder die Gelegenheit haben, guterhaltene Kleidung zu spenden 
und damit die Menschen in den Betheler Anstalten zu unterstützen

Ihre Pastorin Dr. Inke Wegener

Ein einziges mitfühlendes Herz ist mehr wert als eine 
Tonne Gold. 
(Friedrich v. Bodelschwingh)
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Begrüßung - Sommerpredigtreihe - Wohnungssuche

In der Passions- und Osterzeit sind Sie herzlich eingeladen zu den besonderen Gottesdiensten 
in Stephanus:

Gründonnerstag werden vielleicht auch Sie das Tischabendmahl feiern und an das letzte 
Abendmahl Jesu denken. Ein Platz wird frei bleiben- für Jesus, der uns verspricht, überall 
dort als der Auferstandene unter uns zu sein, wo zwei oder drei in seinem Namen versammelt 
sind.
Am Karfreitag werden wir der Sterbestunde Jesu gedenken. Und dann am Sonntag werden 
wir mit dem Osterfestgottesdienst die Auferstehung Jesu feiern. Lassen Sie sich vom Wechsel 
der Stimmungen berühren, lassen sie sich von der Trauer in die Freude mitnehmen.

Eine gesegnete Passions- und Osterzeit wünscht Ihre Pastorin Dr. Inke Wegener

Wir suchen: Wohnung für Flüchtlingsfamilie

Der Wohnungsmarkt in Göttingen ist sehr eng, daher suchen wir auch auf diesem Weg: Eine 
Flüchtlingsfamilie aus Syrien (Eltern und vier Kinder, davon eines sehr schwer behindert) 
sucht eine 4 – 5 Zimmer Wohnung, die behindertengerecht sein muss. Die Familie ist seit 
über 5 Jahren in Göttingen und hat sich gut eingelebt, wohnt aber in einem Bonveno-Haus 
auf sehr engem Raum. Bitte melden Sie sich bei mir (E-Mail hjmerrem@aol.com, Tel 
793722), wenn Sie eine Wohnung vermieten möchten oder jemanden kennen, bei dem eine 
Wohnung frei wird.
       Hans-Joachim Merrem

Vorankündigung: Sommerpredigtreihe �0�0 ab dem 19. Juli: 
„Gott zeigt sich“

Gott erscheint vielen Gläubigen eher unnahbar, abstrakt, weit entfernt. Immerhin gibt es 
auch das Bilderverbot in der Bibel (1. Mose 20,4), das den Menschen verbietet, sich ein Bild 
von Gott zu machen. Andererseits gibt es in der Bibel eine Fülle von Beschreibungen, wie 
Gott sich den Menschen zeigt: So nehmen Menschen in der Bibel Gottes Gegenwart hörend, 
sehend und manchmal auch fühlend wahr. Was sagen diese Beschreibungen über Gott aus? 
Und vor allem: Können wir Gottes Gegenwart auch noch heute sinnlich erfahren? Und woran 
erkenne ich, ob diese oder jene Erfahrung wirklich mit Gott zu tun hat?
In der Sommerpredigtreihe werden sich die Gastprediger mit diesem spannenden Thema 
beschäftigen, indem sie über biblische Texte predigen, in denen Gott sich den Menschen 
zeigt. Ob im brennenden Dornbusch, als rufende Stimme oder in Sturm und Wellen: Gott 
kommt den Menschen in der Bibel sinnlich nahe.
Da die Gastprediger noch nicht feststehen erfolgt die genaue Ankündigung der einzelnen 
Gottesdienste und der Predigenden ab Anfang Juni in  Abkündigungen, Aushängen und im 
Internet unter https://stephanus-goettingen.wir-e.de/aktuelles. 
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Aus dem KirchenvorstandNeues aus dem Kirchenvorstand

Nachrichten aus dem Kirchenvorstand 

Der Winter ist vorbei und wir können uns wieder einmal über den Frühling freuen. Die 
Osterzeit steht vor der Tür und dann folgen die Feiersonntage der Konfirmationen. Zunächst 
aber noch der Rückblick auf die wichtigsten Ereignisse der letzten Monate:

In der Kirche wurden eine neue Leinwand installiert und ein Beamer angeschafft 
(finanziert durch die Stiftung), in einigen Gottesdiensten haben Bilder und Liedtexte 
zu einer gut sichtbaren Ergänzung beigetragen.
Einen neuen Flyer mit dem Ablauf des Gottesdienstes für Besucher, die nicht sehr 
vertraut mit der Agende sind, hat der Gottesdienstausschuss gestaltet,  und er liegt jetzt 
am Eingang der Kirche bereit.
Der gemeinsame Kirchenvorstand der Region hat das Konzept der zukünftigen Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen in der Region verabschiedet und damit die Grundlage 
für die neue Stellenbeschreibung von Diakonin Lisa Schnute ab Ende 2020 gelegt.
Seit mehreren Monaten sind wir nun schon Gastgeber für die koreanische 
Baptistengemeinde, die jeden Sonntag ihren Gottesdienst in unserer Kirche feiert. Wir 
freuen uns, dass unsere Gäste gerne zu uns kommen.
Ab Ende Januar wurde die neue Fluchttreppe am Gemeindezentrum eingebaut und 
damit die Anforderungen des Brandschutzsachverständigen umgesetzt.
Ein besonderes Erlebnis war der sehr gut besuchte Kantatengottesdienst am 2. Advent 
mit einem besonders großen Chor und vielen erstklassigen Solisten. Wieder einmal ein  
Genuss, die Bachkantate in unserer Kirche zu erleben.
Auch der Carol Service kurz vor Weihnachten mit dem traditionellen Punsch am Kamin 
war sehr gut besucht und zeigt, dass wir hier eine sehr erfolgreiche Tradition weiter 
fortsetzen können.
Wir als Stephanusgemeinde unterstützen die Initiative der EKD zur Rettung von 
Flüchtlingen United4rescue mit 500 € aus Diakoniemitteln.

Auch an dieser Stelle die herzliche Bitte, mitzumachen und beim Verteilen des 
Gemeindebriefes (� x jährlich für 1 – � Stunden) zu helfen. Bitte melden Sie sich bei 
Frau Effler im Kirchenbüro.

Sie sind wieder herzlich eingeladen zu den nächsten KV Sitzungen, wie immer am 
Donnerstag um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum, Himmelsruh 17:

2. April, 
14. Mai, 
11. Juni 
9. Juli 

Hans-Joachim Merrem
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Neues aus dem Kirchenvorstand

Klausurtagung des Kirchenvorstands im Januar in Bursfelde

Inzwischen sind die Klausurtagungen des Kirchenvorstandes in Bursfelde eine gute 
Tradition. Hier beschäftigen wir uns intensiv mit aktuellen und grundsätzlichen Fragen. Das 
persönliche Gespräch ohne Zeitdruck führt zum besseren Kennenlernen  und Verständnis für 
unterschiedliche Positionen und Schwerpunkte.

Wie hat sich die Gemeinde 2019 entwickelt, und wo soll es hingehen? Die Gottesdienste 
sind nach wie vor das zentrale Thema für das Gemeindeleben. Gemessen an der Anzahl 
der Gottesdienstbesucher konnten wir einen leichten Anstieg feststellen, Highlights waren 
die Christvesper mit Krippenspiel und der Carol Service. Sehr erfreulich die gut besuchten 
Gottesdienste mit der Wilhelm-Busch-Schule, bedingt durch gute Kontakte von Matthias 
Opitz zu Lehrern und Grundschülern, auch durch Arbeit von Lisa Schnute.

Gut angenommene neue Angebote sind der Bibelkreis und die Gruppe Spiritualität im Alltag.
Im Entstehen sind der Kindergottesdienst, Andachten in der Kita, der Gottesdienstausschuss 
und die ökumenische Vesper.

Für uns als typische Vorstadtgemeinde stellt sich die Frage: Warum kommen Menschen in die 
Stephanuskirche? Aus dem Motivbündel ragen der Wunsch nach Gemeinschaft  heraus (weil 
dort Menschen sind, die ich kenne und wertschätze), und weil für viele der Glaube wichtig 
ist. Wir denken, dass der regelmäßige Sonntagsgottesdienst zwar  weniger bedeutsam wird, 
für Stephanus aber noch wichtig bleibt in den nächsten 15 Jahren. Wir wollen das weiter 
entwickeln und auf einer Gemeindeversammlung im Sommer zum Thema machen.

Mit der Übernahme von regionalen Aufgaben in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
durch Diakonin Lisa Schnute werden unsere Pastoren die Konfirmandenarbeit  und KimiKids 
und Andacht in der Kita übernehmen. Wir denken, dass eine Entlastung der Pastoren durch 
verstärkte Einbeziehung externer Prediger möglich ist.

Als mögliche Themen für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde sehen wir die gezielte 
Einbeziehung der Konfirmanden durch die Kerngemeinde, sechs spezielle und regelmäßig 
normale Gottesdienste im Jahr und die weitere Bildung neuer Gruppen (z.B. einer Band). 
  
Den weiteren Umbau des Gemeindezentrums mit Sanierung des Gemeindesaals wollen wir 
voranbringen, dabei wird der Schwerpunkt auf die Konzentration der Gemeindeaktivitäten 
in der Gemeindesaalebene liegen.

Fazit: wir sind eine sehr lebendige Gemeinde und sehen viele Möglichkeiten, noch mehr 
– auch bisher kirchenferne – Menschen anzusprechen und in der Gemeinde willkommen zu 
heißen.
       

Hans-Joachim Merrem
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Gemeindeausfahrt

Ausblick für Reiselustige

Gemeindefahrt nach Bad Pyrmont
Mittwoch, 10. Juni �0�0

Unsere Sommerfahrt führt uns in 
einen der traditionsreichsten Badeorte, 
nach Bad Pyrmont, der fürstlichen 
Kurstadt im Weserbergland. Mit 
seinen großzügigen Alleen, der 
historischen Architektur und seinem 
mehrfach ausgezeichneten Kurpark 
mit Palmengarten bietet der Ort ein 
besonderes Erlebnis.
Vormittags werden wir durch die Stadt und den Kurpark geführt. Im Ortszentrum liegt die 
Brasserie Fürstenhof, wo wir mittags einkehren. Anschließend  ist Zeit, den Kurpark zu 
genießen, die Quellen in der Wandelhalle zu testen oder auf der Hauptallee zu flanieren, bis 
wir uns zum Kaffeetrinken wiedertreffen.
Beenden werden wir unseren Aufenthalt in der im neugotischen Stil erbauten Bad Pyrmonter 
Christuskirche, die uns zur Abendandacht einlädt.

Der Preis für die Fahrt beeinhaltet nachfolgendes Inklusivpaket: 1,5-stündige Stadt-und 
Kurparkführung, Eintritt in den Kurpark, Testen der Quellen in der Wandelhalle, 1-Gang 
Mittagessen (Auswahl unter drei Gerichten) sowie ein Kaffeegedeck und beträgt 45€.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Fahrt und wünschen uns eine eindrucksreiche 
Tageskur.

Ihre  Chr. und R. Kombrink von der Martinsgemeinde

Abfahrt: 8.00 Uhr  Kreuzkirche     
  8.10 Uhr  St.Martin, Haltestelle Mitteldorfstr.
  8.1� Uhr  GDA-Wohnstift
  8.�� Uhr  Stephanuskirche  
Kosten:	45	€

Ihre Anmeldung zur Fahrt nimmt ab Montag, 
den �. Mai �0�0 das Büro der Kreuzkirche 
 7 11 60 entgegen. Falls Sie nur den 
Anrufbeantworter erreichen, geben Sie bitte 
an, wo Sie einsteigen möchten und nennen Sie 
unbedingt Ihren Namen und Telefonnummer. 
Bitte beachten Sie, dass nur bestätigte 
Anmeldungen gültig sind.
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Familienfreizeit

 

Für unsere Region Kreuz, St. Martin und Stephanus  

Familienfreizeit 
auf 

Spiekeroog 
in der ersten Woche der Herbstferien  

vom 10. bis 1�.10.�0�0 

Was uns erwartet 
Eine autofreie, idyllische Insel 

Eine erholsame, erfrischende Woche 
bei Wind und Wetter 

Ein familiengerechtes, schönes 
Haus der Diakonie 

mit vielfältigen Gemeinschaftseinrichtungen, 
eingebettet in die Dünenlandschaft 

in unmittelbarer Nähe des Sandstrandes 
Eine Zeit ohne Kochverpflichtungen 

mit Vollpension 
Raum für Kreativität, Spiel und Erholung  

Entlastung und Begleitung 
Geistliche Impulse  

Gemeinschaft und Austausch 
 

Ansprechpartnerin und Leitung 
Pastorin Dörte Keske 
Telefon 0��1-��1���� 

d.keske@posteo.de 
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Ökumene in Geismar - Irente

Ökumene in Geismar

Vor ungefähr 1 ½ Jahren haben wir beschlossen, die ökumenische Zusammenarbeit zwischen 
den Gemeinden Maria Frieden, St. Martin und Stephanus wieder zu intensivieren und mehr 
miteinander zu machen.

Daraus entstanden sind einige ökumenische Bibelgespräche am frühen Sonntagabend mit 
anschließender Vesper.

Es waren sehr intensive Gespräche, manchmal mit Methoden des „Bibelteilens“ oder des 
„Bibliologs“. Sie waren sehr bereichernd, und wir haben bekannte Bibelstellen und 
-geschichten wieder ganz neu entdeckt und mit unserem Leben in Verbindung gebracht.

Daraus entstanden ist ein gemeinsamer Pilgergottesdienst im letzten Sommer, der in 
Stephanus anfing, in dem wir dann gemeinsam in Maria Frieden eine Messe weitergefeiert 
haben und zum abschließenden Segen und gemeinsamen Mittagessen in St. Martin waren.
Daraus entstanden ist ein Austausch darüber, was in unseren Gemeinden gerade anliegt 
und welche Veranstaltungen auch in den jeweils anderen Gemeinden abgekündigt werden 
können, oder auch in den Gemeindebriefen darauf hingewiesen werden kann.

Daraus entstanden ist die Planung für einen gemeinsamen Gottesdienst am Samstag, 27. 
Juni um 17:00 Uhr in Stephanus mit anschließendem Grillen.
Wir sind gemeinsam auf dem Weg
Und wir hoffen, dass viele den Weg mitgehen.

Ilsabe Bendig

Wir freuen uns auf unsere Waisenkinder in Irente im Oktober

Eine Gruppe von 7 Reiseteilnehmern hatte sich im letzten Jahr gefunden, um wieder einmal 
unsere Partner in Tansania, vor allem das Waisenhaus in Irente zu besuchen. Natürlich gibt 
es viel mehr Unterstützer für die Partnerschaft als sieben Personen, aber manche können im 
Oktober nicht fahren, für andere ist diese Reise dann doch zu beschwerlich. So werden wir 
als Vertreter des großen Freundeskreises fahren und viele Wünsche und Grüße mitnehmen. 
Zu unseren Vorbereitungen zählt auch die Organisation mit wichtigen Mitbringseln. So 
haben wir schon eine große Kiste mit gebrauchten Brillen für die Blindenschule. Gesucht 
wird auch ein Lesegerät, wie ein Aladdin Classic Video Magnifier. Vielleicht kennen Sie 
jemanden, der ein solches Gerät nicht mehr braucht, wir würden es abholen und dann mit 
auf die Reise nehmen. Bei unserer letzten Reise hatten wir ein solches, gespendetes Gerät 
dabei, es hat großen Zuspruch bei den sehbehinderten Kindern gefunden.

Hans-Joachim Merrem 
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Veranstaltungen Maria Frieden - Goldene Konfirmation

Einladungen unserer katholischen Geschwister in Maria Frieden

Glaubens Impuls mit Prälat Heinz Voges immer am dritten Freitag im Monat. 

Monatlich lädt Prälat Heinz Voges herzlich zum Glaubens-Impuls ein, damit wir neu Mut 
ins Herz und Freude auf unsere Zungen und in unsere Augen bekommen.
Beginn am 20. März um 16.00 Uhr in Göttingen-Geismar,
Pfarrheim Maria Frieden, Sandersbeek 1, anschließend um 18.00 Uhr katholische Messe.

Weitere Termine am 17. April, 15. Mai, 19. Juni, 17. Juli jeweils 16.00 Uhr.

Bibel-Themenabende in Maria Frieden: 
Hintergründe, Fakten, Überraschendes, Erstaunliches

Beim ersten Abend am Mittwoch 29. April werden wir uns mit dem alttestamentlichen 
Buch Rut beschäftigen. Rut, eine Nichtisraelitin, wird Urgroßmutter von König David. Die 
Themen für den zweiten und dritten Abend (6. und 13. Mai) können die Teilnehmenden aus 
einer Reihe von Vorschlägen auswählen.

Wir treffen uns von 19.30 bis 21.00 Uhr. Bitte bringen Sie Ihre Bibel mit. Die Abende 
werden von Christina Salonek und Diakon Martin Wirth geleitet. Diakon Wirth betont: 
„Ökumenisch Interessierte sind ganz herzlich eingeladen.“

Einladung zur Goldenen Konfirmation am 1�. Juli um 10.00 Uhr in der 
Stephanuskirche

Schlaghosen, Bonanzaräder, die Trennung der Beatles und überhaupt Veränderungen 
lagen in der Luft. Ob sich das auch im Leben der KonfirmandInnen und Konfirmanden 
widergespiegelt hat? Jedenfalls war es sicherlich eine aufregende Zeit, um als Jugendlicher 
in der Stephanusgemeinde zu leben.

Wir laden Sie, verehrte Konfirmandinnen und Konfirmanden der Konfirmationsjahrgänge 
69 und 70, zur Goldenen Konfirmation am 12. Juli um 10.00 Uhr in die Stephanuskirche ein 
(die sieht übrigens noch ganz genauso aus. Sie werden sich zuhause fühlen). Am Vorabend 
könnte es ein erstes Treffen im Restaurant Kreta geben und am 12. Juli werden Sie im 
Rahmen des Gottesdienstes noch einmal eingesegnet. Sollten Sie jemanden kennen, der 
weggezogen ist, dann teilen Sie denjenigen doch die Einladung mit!

Bitte melden Sie sich bei uns im Gemeindebüro unter  05 51 - 79 09 14 10 oder schreiben 
Sie eine E-Mail an  kg.stephanus@evlka.de.
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Kirchenmusik

�0-Jähriges Orgel-Jubiläum
 

Die Rudolf-Janke-Orgel der Stephanuskirche wurde �0 Jahre alt

Zum Geburtstag unserer Orgel gestalten 
Arne zur Nieden und Helmut Moldenhauer ein

Orgel – Jubiläumskonzert
am Sonntag den ��. April

um 18.00 Uhr

mit Werken von der 

Renaissance bis zu den Scorpions.

Im Anschluss findet eine kleine Orgelführung statt.
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Kirchenmusik 

Keine Orgel gleicht einer anderen Orgel.

Jede Orgel ist in ihrer Bauweise ein Unikat und bietet ein einzigartiges Klangerlebnis. Die 
Orgel der Stephanuskirche ist ein in sich so gutes und stimmiges Instrument, dass es dem 
Zuhörer Körper und Seele erschwingen lässt.

Der Bau dieser Orgel wurde im November 1969 von Rudolf Janke abgeschlossen. Am 5. 
Februar 1970 wurde sie vom damaligen Jacobikantor Hans Jendis abgenommen und damit 
offiziell fertig gestellt.

Der Bovender Orgelbauer Rudolf Janke hatte mit ihr ein Instrument seiner Zeit gebaut, das 
aber von so hoher handwerklicher und vor allem klanglicher Qualität war und ist, dass die 
Stephanusgemeinde seitdem zurecht stolz auf ihre Orgel ist. Ein paar wenige klangliche
Verbesserungen und Ergänzungen (u.a. der Zimbelstern) wurden im Jahr 2002 durchgeführt 
und in den letzten Jahren die eine oder andere altersbedingte Verschleißerscheinung repariert. 
Im Kern ist das Instrument  ja das Kunstwerk, das Rudolf Janke 1969 geschaffen hat. Für 
den Erhalt dieses schönen Instrumentes wurde dankenswerterweise von der kulturliebenden 
Gemeinde der Stephanuskirche immer gesorgt. Vor allem wird dieses Instrument auch von 
uns Organisten geliebt und geschätzt.

Deshalb möchten wir der Orgel mit einem Geburtstagskonzert am Sonntag den 26. April 
um 18.00 Uhr gratulieren. Wir wollen versuchen, die Vielfalt, die das Instrument bietet, 
mit Musik aus allen Epochen zu entdecken. Seien Sie zu dieser Geburtstagsfeier herzlich 
eingeladen! 

Arne zur Nieden und Helmut Moldenhauer

„Gospical“

Am Palmsonntag, den 5. April um 18.00 Uhr feiert das Gospical „Es war ein Ma(h)l“ 
die Premiere in der Kreuzkirche. Jack hat seinen Bruder Ethan gnadenlos über den Tisch 
gezogen, um die Firma vom Vater selbst zu übernehmen. Der lange Weg zur Versöhnung 
ist nur mit Gottes Hilfe zu schaffen. Eine Live-Band, ein Gospelchor und sechs Musical-
Darsteller(innen) bringen die Geschichte der Jakobsleiter in die Moderne und erzählen sie 
mit den Songs aus eigener Feder von Guntram Pauli in der Inszenierung von Antonina 
Nagle. Das Musik-Theaterstück bietet eine bunte Stilmischung aus Rock-, Pop-, R’n’B, 
Jazz und Gospel auf professionellem Niveau. Eintritt 15,- Euro, erm. 12,- Euro. 

Reservierungen unter gospical2020@gmail.com. Altersempfehlung: ab 12-99 Jahren. 
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Kirchenmusik - Wandern

Russisch-orthodoxe Kirchenmusik

Konzert des Chores des Heiligen Wladimir in der Stephanuskirche
am �. April  um �0.00 Uhr

Nicht zum ersten Mal tritt der bekannte 
Wladimirchor aus Moskau unter der 
Leitung von Nikolaj Boglevskij in der 
Stephanuskirche auf. Die acht Herren 
sind studierte, beruflich aktive Sänger, 
die den Chor einem guten Zweck 
gewidmet haben: Sie unterstützen 
mit den auf ihren Konzertreisen 
gesammelten Spendengeldern ein 
Moskauer Kinderkrankenhaus.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird herzlich gebeten!
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Stephanus-Stiftung

2020: 75 Jahre Kriegsende

„Gefangene der eigenen Erinnerung“
Autobiografische Lesung mit Diskussion über die Hintergründe und Erscheinungsformen von

NS-Zwangsarbeit in Südniedersachsen

Die Stephanus-Stiftung lädt ein zu einer Lesung mit
anschließender Diskussion am

Mittwoch, 27. Mai 2020, 19:30 Uhr, Himmelsruh 17
__________________________________________________

Im Laufe des Zweiten Weltkriegs wurden mehr als 13 Millionen Menschen – Männer, 
Frauen und Kinder – aus den von Deutschland überfallenen Ländern zur Zwangsarbeit 
verbracht oder gewaltsam deportiert. Angehörige von mindestens 16 Nationen – 
zwischen 50.000 und 60.000 Menschen im Gebiet der heutigen Landkreise Göttingen und 
Northeim – mussten in Südniedersachsen in fast jedem Wirtschaftsbereich Zwangsarbeit
leisten. 

Die Göttingerin Ute Delimat hat die Geschichte ihrer Mutter Wiktoria Delimat unter dem Titel 
„Gefangene der eigenen Erinnerung“ aufgeschrieben. In einer Lesung erzählt sie sowohl aus 
ihrer als auch aus Perspektive ihrer Mutter von der Verschleppung der 13-jährigen Wiktoria 
1940 aus ihrer Heimat Polen durch die Nationalsozialisten. Sie berichtet über den Transport in 
menschenüberfüllten Güterwaggons, Schlägen und Bewachung in Baracken, Zwangsarbeit in 
Deutschland, Verlust von Eltern und Geschwistern durch den Krieg und vom Finden einer 
zweiten Heimat bei der Familie des Bauern Gustav Bachmann im Landkreis Göttingen.
____________________________________________________________________________

Der Göttinger Kulturwissenschaftler Günther Siedbürger hat sich neben Ausstellungen und 
(Buch-)Veröffentlichungen in den vergangenen Jahren intensiv mit dem Thema NS-
Zwangsarbeit beschäftigt. Durch seine Recherchen für das Buch „Zwangsarbeit im Landkreis 
Göttingen 1939-1945“ lernte er auch Wiktoria Delimat kennen. 

Günther Siedbürger informiert über die Hintergründe und Erscheinungsformen von NS-
Zwangsarbeit und gibt einen Einblick in die Dauer-Ausstellung „Auf der Spur – Zwangsarbeit in 
Südniedersachsen 1939-1945“ in der Göttinger BBS II, die von den Geschichtswerkstätten 
Göttingen und Duderstadt erstellt und in Kooperation mit europäischen Projektpartnern aus 
Polen, Italien und den Niederlanden realisiert wurde.

www.zwangsarbeit-in-suedniedersachsen.eu

Der Eintritt ist frei.
Um Spenden für die Stephanus-Stiftung wird gebeten. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Stephanus-Stiftung

Stephanuschor 
Himmelsruh 17

Do 20.00 - 22.00 Uhr Kai-Uwe Schütz
 2 50 81 02

 

Stephanus-Stiftung 

Miteinander – Füreinander - Gemeindeleben fördern 

Die Hannoversche Landeskirche hat – wie angekündigt – 
alle Zustiftungen, Spenden und Einnahmen, die in der Zeit 
vom 01. Juli 2017 bis zum 30. Juni 2019 dem Kapital der 
Stiftung zugeflossen sind, besonders bonifiziert, d.h. sie 

hat dieses Engagement nach dem Prinzip „Aus drei mach vier!“ gefördert, ganz 
konkret: Für drei eingeworbene Euro legte die Landeskirche einen hinzu. Für die 
Stephanus-Stiftung bedeutet dies, einen Betrag in Höhe von 4.954,52 EUR  
erhalten zu haben. DANKE sagen wir allen, die dazu beigetragen haben, das 
Kapital der Stiftung zu erhöhen.  

Wie hat die Stephanus-Stiftung der Kirchengemeinde geholfen? 

Gerne  fördern wir die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Hierzu zählt ein 
Zuschuss von rd. 300,00 EUR für die Konfirmandenfreizeit im Februar. Eine 
Leinwand sowie ein Beamer konnten ebenfalls mit Unterstützung der Stiftung 
angeschafft werden. Beides kam bei der Begrüßung der neuen Konfi-Kids im 
Januar bereits zum Einsatz. Und unserer Diakonin Lisa Schnute haben wir für ihre 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen die Anschaffung einer Gitarre ermöglicht.  

Wir freuen uns, mit den Zinserträgen und den Spenden die Kirchengemeinde 
wieder unterstützen zu können. Allen, die uns begleitet und uns mit ihren Gaben 
unterstützt haben, gilt unser herzlicher Dank. 

Besuchen Sie uns doch mal beim Stiftungsstand immer am letzten Sonntag im 
Monat nach dem Gottesdienst. Bei einer Tasse Kaffee oder Tee kommt man 
schnell ins Gespräch, und es gibt Grußkarten, Tassen, Marmelade, Wein u.a. zu 
erwerben. Der Erlös geht zu 100% an die Stiftung.  

Bettina Richter 
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Stephanuschor 
Himmelsruh 17

Do 20.00 - 22.00 Uhr Kai-Uwe Schütz
 2 50 81 02

1�

Wir laden ein - Kleidersammlung für Bethel

Chor (wöchentlich, außer in den Schulferien)

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe in Göttingen e.V. - 
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige
Wenn Sie Interesse haben, sich über Sucht, Suchtmittel und Hilfsmöglichkeiten zu 
informieren, bieten wir Ihnen die Möglichkeit, 
jeden Montag in der Zeit von 19.00 bis �1.00 Uhr unseren offenen Informationsabend 
in der Stephanuskirche, Himmelsruh 17, zu besuchen.
Weitere Informationen unter   8 23 70
sowie unter www.suchthilfe-goettingen.de oder freundeskreis_goettingen@hotmail.com

Selbsthilfegruppen

Stephanus-Chor 
Himmelsruh 17

Do 19.50 - 21.45 Uhr Kai-Uwe Schütz
 2 50 81 02

Kleidersammlung für Bethel

durch die Ev.-luth. Stephanus-Kirchengemeinde Göttingen-Geismar

am Freitag, den 8. Mai und am Samstag, den 9. Mai

Abgabestelle:
Stephanusgemeinde
Himmelsruh 1�

Jeweils von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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Gottesdienste und Veranstaltungen

�. April
Samstag

�0.00 Uhr! Russisch-orthodoxe Kirchenmusik
Konzert des Chores des Heiligen Wladimir in der 
Stephanuskirche

�. April
Palmsonntag

10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor Matthias Opitz

9. April
Gründonnerstag

18.00 Uhr! Tischabendmahl
Prädikant Jan Oldigs

10. April
Karfreitag

1�.00 Uhr! Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu
Pastorin Dr. Inke Wegener

1�. April
Ostersonntag

0�.1� Uhr!

10.00 Uhr

Auferstehungsfeier mit Abendmahl und 
anschließendem Frühstück
Pastor Matthias Opitz und Team

Ostergottesdienst
Pastor Matthias Opitz

1�. April
Ostermontag

11.00 Uhr! Regionaler Gottesdienst in Kreuz 
Pastorin Uta Callies und Pastor Detlef Lönneker und 
den Konfikids aus Kreuz und St. Martin

19. April
Quasimodogeniti

18.00 Uhr Regionaler Gospelgottesdienst in Kreuz
Pastorin Dörte Keske

��. April 
Misericordias 
Domini

10.00 Uhr

18.00 Uhr!

18.00 Uhr!

Gottesdienst
Prädikant Jan Oldigs
anschließend Stiftungstisch und Kirchenkaffee

Taizée Gottesdienst in Kreuz
Pastorin Dörte Keske

Orgelkonzert: �0 Jahre Orgel in Stephanus
mit Helmut Moldenhauer und Arne zur Nieden

�. Mai
Jubilate

10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor Matthias Opitz

10. Mai
Kantate

10.00 Uhr Gottesdienst zu �� Jahre Kriegsende
Pastor Matthias Opitz
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Gottesdienste und Veranstaltungen

1�. Mai
Samstag

18.00 Uhr! Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation
Pastor Matthias Opitz

1�. Mai 
Rogate

10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst
Pastor Matthias Opitz

�1. Mai
Himmelfahrt

11.00 Uhr! Regionalgottesdienst im Kleingärtnerverein „An der 
langen Bünde e.V.“ Schulsstraße 
(Gegenüber der IGS Geismar)
Pastor Matthias Opitz und Pastorin Uta Callies

��. Mai
Exaudi

10.00 Uhr Gottesdienst
Pastorin Dr. Inke Wegener

��. Mai
Mittwoch

19.�0 Uhr! Vortrag der Stephanus-Stiftung, 
Ute Delimat
„Gefangene der eigenen Erinnerung“
Konfirmandenraum der Stephanus-Gemeinde
Himmelsruh 17, 37085 Göttingen

�1. Mai
Pfingstsonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Matthias Opitz
anschließend Stiftungstisch und Kirchenkaffee

1. Juni
Pfingstmontag

10.00 Uhr

11.00 Uhr!

Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchen des ACK 
in St. Paulus (Wilhelm-Weber-Straße 15)

Regionaler Tanzgottesdienst in St. Martin
Pastor Gerhard Weber

�. Juni
Trinitatis

10.00 Uhr Inklusiver Gottesdienst (mit Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Wohnhauses Zietenterassen) und 
Gemeindeversammlung
Pastorin Dr. Inke Wegener. 
Anschließend Gemeindeversammlung und Imbiß

10. Juni
Mittwoch

Gemeindeausfahrt nach Bad Pyrmont

1�. Juni
1. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikant Jan Oldigs
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Gottesdienste

�1. Juni
2. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Stephanuschor
Lektor Dr. Hans-Joachim Merrem
anschließend Stiftungstisch und Kirchenkaffee

��. Juni
Samstag

1�.00 Uhr! Ökumenischer Familiengottesdienst mit Reisesegen 
und Verabschiedung der Konfikids/ Begrüßung 
neuer Konfirmandinnen und Konfirmanden
Pastor Matthias Opitz und ökumenisches Team

�. Juli
4. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst
Pastorin Dr. Inke Wegener

1�. Juli
5. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl
Pastor Matthias Opitz

19. Juli
6. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr

18.00 Uhr!

Gottesdienst zur Predigtreihe „Gott zeigt sich“
Prediger wird noch bekannt gegeben

Gesangsgottesdienst für die Region in St. Martin
Prediger wird noch bekannt gegeben

��. Juli
7. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe „Gott zeigt sich“
Prediger wird noch bekannt gegeben
anschließend Stiftungstisch und Kirchenkaffee

�. August
7. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe „Gott zeigt sich“
Prediger wird noch bekannt gegeben

9. August
7. So. nach 
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe „Gott zeigt sich“
Prediger wird noch bekannt gegeben

Fahrdienst zum Gottesdienst jeden Sonntag.  
Bitte bis Donnerstagmittag vor dem jeweiligen Sonntag 

hierzu im Gemeindebüro anmelden, 
 �9 09 1� 10
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Senioren

Gymnastikgruppe für Frauen „Fit in den Morgen“ (donnerstags 9.00 - 10.00 Uhr)
Gemeindezentrum, Himmelsruh 17 
Kontakt: Frau Samwer  7 97 43 51 oder Frau Lochte  79 66 36

Geburtstagsnachmittag für Geburtstagskinder ab 80 Jahren
alle drei Monate donnerstags um 1�.�0 Uhr
Gemeindezentrum, Himmelsruh 17 
am Donnerstag, 30. April, für alle, die im Januar, Februar, März und April Geburtstag 
haben.

(Bitte auf Einladung achten!). Sollten Sie nicht kommen können, sind Sie einfach beim 
nächsten Geburtstagsnachmittag herzlich willkommen!
Anmeldungen im Gemeindebüro  79 09 14 10

Gespräch am Vormittag - für Frauen ab dem �0. Lebensjahr 
jeden zweiten Mittwoch im Monat von 10.00 - 11.�0 Uhr 
Wir sind Frauen über 60 aus der Stephanusgemeinde, die sich in gemütlicher Runde zum 
Gespräch treffen.Wir reden über Themen, die sich aus den Erlebnissen der Teilnehmerinnen 
oder aus dem Zeitgeschehen ergeben. Dabei soll vor allem der reiche Erfahrungsschatz der 
älteren Frauen einfließen.
Die Gruppe ist eine offene Gruppe, die jederzeit besucht werden kann und wo man sich 
hoffentlich in der Gemeinschaft wohlfühlt. Dies ist ein besonderes Anliegen von uns. 
Mitzubringen sind also nur etwas Zeit, Freude am gemeinsamen Gespräch und eine 
Kaffee- oder Teetasse im Gemeindezentrum Himmelsruh 17.

Wir freuen uns auf Sie! Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Die nächsten Termine sind am 8. April, 13. Mai, 10. Juni
Kontakt: Marianne Frerichs  7 58 84

   Wir laden ein

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und Paare
An jedem 1. und 3. Mittwoch im Monat findet ein gemeinsames Mittagessen um 12.30 
Uhr im Gemeindezentrum Himmelsruh 17 statt. Bitte bis zum Freitag der Woche davor 
telefonisch im Gemeindebüro oder bei Frau Lore Gutknecht anmelden  7 07 66 50 
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   Angebote für Kinder und Jugendliche

KinderBibelWoche in den Osterferien

Kinderbibelwoche - das ist Bibel live 
erleben. Geschichten nicht nur hören, 
sondern erfahren und erleben mit 
vielen Spielen, kreativen Angeboten, 
kulinarischen Experimenten und sogar 
einer Übernachtung im Gemeindehaus, 
für die, die wollen. Wir treffen uns in 
der ersten Ferienwoche von Dienstag 
bis Freitag täglich von 9.30 Uhr bis 
15.30 Uhr in der Stephanusgemeinde, 
starten mit einem gemeinsamen 

Frühstück und tauchen dann in biblische Geschichten ein. Alle Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren sind herzlich eingeladen.

Zeit: �1. März bis �. April 
Ort: Stephanusgemeindehaus
Kosten: 20€ für 4 Tage inkl. Frühstück und Mittagessen

Anmeldeschluss: ��. März
Anmeldungen finden sie in den Gemeinden oder online.

Anmeldungen an: 
Lisa Schnute 
Himmelsruh 17,
37085 Göttingen
 01 76/24 16 72 22 oder E-Mail: lisa.schnute@evlka.de

Kirche mit Kids 

sonntags monatlich ab 10.�0 Uhr

Liebe Eltern, liebe Kinder einmal im Monat feiern wir sonntags 
Kirche mit Kids ab 10.30 bis 12.30 Uhr im Gemeindezentrum (Man 
kann übrigens gerne schon um 10.00 Uhr kommen). Das Team um 
Lisa Schnute bereitet Frühstück, Spiele und Basteleien vor. 

Eingeladen sind Kinder ab fünf Jahre.
 
Hier die nächsten Termine:
26. April, 10. Mai, 14. Juni, 12. Juli und 20. September
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   Angebote für Kinder und Jugendliche

Call you home Sommerfreizeit

#sommer #sonne #meer #gemeinschaft #großstadt

Dir gefallen die Hashtags?
Eine Sommerfreizeit am Meer und gleichzeitig in 
einer Großstadt wie HAMBURG, das soll gehen? 

Ja, das geht und du, du bist hier richtig!
Wir wollen mit Dir und anderen eine Gemeinschaft 
bilden. 

Diese Gemeinschaft wird vom 1�. August - ��. August unterwegs sein.
In den ersten 4 Tagen werden wir entspannt ein Haus an der Nordsee in Dornumersiel 
beziehen, die Sonne und das Meer genießen. Am 5. Tag brechen wir dann auf, steigen in den 
Zug und machen uns großartige Tage im unverwechselbaren Hamburg!

Wir reisen mit dem Zug an – mit leichtem Gepäck (Koffer transportieren wir mit einem 
Sprinter)

Du bekommst Lust auf ein paar unvergessliche Tage?
Bist zwischen 14 & 18 Jahren?
Hast vom 17. August – 25. August noch nichts vor?
Kriegst noch irgendwie 140€ zusammen? (sau günstig für über ‘ne Woche Meer und 
Hamburg. Wenn euch Geld fehlt, meldet euch bei Lisa Schnute, wir finden eine Lösung, 
dass ihr trotzdem teilnehmen könnt.)
Dann melde dich schnell an! 

Anmeldungen gibt’s im Gemeindehaus oder online 
Anmeldeschluss: 8. Juni
Lisa Schnute

Vorausschauend – Herbstferien verplant?

Wir fahren in den Herbstferien wieder auf Kinderfreizeit nach Bentierode bei Bad 
Gandersheim. 5 tolle Tage für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren. 

Termin: 19. bis ��. Oktober
Kosten: 110€
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   Angebote für Jugendliche - PassionsZeit in der Kreuzkirche

Start Up Kurs
Konfirmation. Und dann? – Start Up!

Was ist das?
Start-Up ist ein Training für gerade Konfirmierte und Jugendliche ab 13 Jahre, die auch 
gerne Teamer*innen werden würden, Gruppen leiten wollen und Lust haben für Kinder, 
Konfis oder Gleichaltrige Programm zu gestalten.

Worum geht es?
Themen sind z. B.:
Einüben, vor einer Gruppe zu stehen und ein Spiel zu erklären 
Zusammen überlegen, was einen guten Teamer ausmacht
Gruppenstunden planen
Lernen, wie ich spannend eine Geschichte erzählen kann 
Spiele für Gruppen und Lieder kennen lernen

Wie läuft das ab?
An 9 Abenden (1x monatlich) sowie einem Abschluss-Wochenende wollen wir gemeinsam 
mit viel Spaß und Kreativität die verschiedenen Themenbereiche kennenlernen und in die 
Welt des Gruppenleitens „hineinschnuppern“. Am Ende bekommst Du ein „Zertifikat“.
Wann geht’s los und wie weiter?
Der Kurs geht von Juni 2020 bis April 2021 und am Ende fahren wir gemeinsam für ein 
Wochenende weg. Die Teilnahme an den Kursabenden ist kostenlos, die Freizeit wird 
einen geringen Teilnehmerbetrag kosten. 

Die Ev. Jugend Göttingen Region Süd zusammen mit dem 
Kirchenkreisjugenddienst. 

Wer Lust hat mitzumachen meldet, sich am besten per:
Whats-App bei Lisa:  01 76/24 16 72 22, ruft an, oder 
E-Mail: lisa.schnute@evlka.de

PassionsZeit

In der Karwoche dem Leiden nachspüren – in der Geschichte Jesu, in der Welt, in uns. Es ist 
wieder Zeit für die PassionsZeit in der Kreuzkirche. Montag bis Mittwoch (06.-08. April) 
jeweils um 20 Uhr lassen wir uns diesmal inspirieren durch neuere Passionslieder. Eine gute 
halbe Stunde, um zu uns zu kommen, zu Gott zu kommen.
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     Angebote für Jugendliche

Harz-Adventure

Ein Wochenende im Harz für Jugendliche die...

... ein Wochenende in Gemeinschaft mit Freunden und neuen Leuten verbringen möchten,

... Lust haben, sich selbst auszuprobieren und eigene Grenzen überwinden möchten,

... gerne mal in Bäumen klettern möchten,

... tolle neue Spiele kennenlernen möchten,

... neugierig sind, was man alles über dem Lagerfeuer zubereiten kann,

... Lust haben, sich auszutoben,

... herausfinden möchten, wie man Gruppen fördern und soziale Kompetenzen
    weiterentwickeln kann. 

Eine Fortbildung zum Verlängern der 
JugendLeiterCard oder einfach nur 
zum Erfahrung sammeln, lernen und 
Spaß haben. 
Oh, und wer kennt Clip’n’Climb? 
Das ist ‘ne neue Kletterhalle mit 
abgefahrenen Elementen, die auf 
unserem Heimweg liegt... Hmmm... 
Ein Angebot, das wir nicht ablehnen 
können?? Mal gucken. 

Wann? �. bis �. Juli
Wo? Hohegeiß, 38700 Braunlage
Ab 14 Jahre 
Preis: 49€ 

Anmeldeschluss: �. Mai 
Mit wem? Lisa Schnute, David Ruhmland und Erlebnistage 
https://www.erlebnistage.de/standorte/harz.html
 
Anmeldung online herunterladen oder im Gemeindehaus, anmelden bei Lisa Schnute
 01 76/24 16 72 22 oder E-Mail: lisa.schnute@evlka.de
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   Angebote für Jugendliche

LandesJugendCamp

Evangelische Jugend bunt, vielfältig, tolerant und inspirierend. Sei Teil der Mischung: 
2000 Jugendliche treffen sich zu einem großen Camp auf dem Gelände des Evangelischen 
Jugendhofs Sachsenhain in Verden! Zahlreiche Teams aus Kirchenkreisen, Jugendverbänden 
und Sprengeln bereiten ein beeindruckendes Programm aus Workshops, Bühnenshows, 
Diskussionen, Musik, Bistros, Andachten, Gottesdiensten sowie Spiel- und Spaßaktionen 
in einer riesigen Zeltstadt vor. Jugendliche aus allen Teilen der Landeskirche sind am 
Programm beteiligt. „Ihr seid das Salz der Erde“ lautet seit jeher das Motto der Ev. Jugend. 
Das Thema des Camps will uns daran erinnern: SALZIG BLEIBEN Unter diesem Motto 
wollen wir persönliche und politische, tagesaktuelle und grundsätzliche Fragen stellen, 
große und kleine Themen diskutieren, gemeinsam beten und feiern.

��. – �8. Juni 
Im Sachsenhain in Verden 
Jugendliche ab 13 Jahre 

Preis: 40 €.  Achtung! Es gibt einen ordentlichen Rabatt 
für Jugendliche die 2020 konfirmiert werden. 

Anmeldung bis 8. Juni
Anmelden bei Lisa Schnute  01 76/24 16 72 22, 
E-Mail: lisa.schnute@evlka.de
oder beim Kirchenkreisjugenddienst (Peter Berger)

Terrassentage in den Sommerferien – wir sind ganz in der Nähe

Wann? 18. bis ��. Juli �0�0
immer von 10.00 - 1�.�0 Uhr - Spiel und Spaß für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren, wir 
werden kreativ, bauen hohe Türme, machen die größten Seifenblasen und spielen zusammen 
und von 18.30 - 20.00 Uhr - Stockbrot und Lagerfeuer für alle, Zeit zum Reden, Spielen, 
Singen und einen Tagesabschluss.

Achtung! Das ist neu!! Am Samstag, den 18. und Sonntag, den 19. Juli sind wir auch da, 
aber NUR ABENDS mit Lagerfeuer, Spielen, Stockbrot und Singen. Vom 20. bis zum 24. 
Juli sind wir morgens und abends vor Ort.

Treffpunkt ist die Grüne Mitte, unterhalb des ASC, an der Ecke Barbarastraße/Julius-
Leber-Weg
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   Angebote für Jugendliche - Donnerstagabendgebet - Gospelgottesdienst

Juleica – Mitmachen statt nur dabei sein

Ihr seid Teamer und arbeitet hier und dort bei Aktionen und Projekten mit? Meldet euch 
jetzt zur Mitarbeiterschulung an! Neues lernen, sich ausprobieren, Aktionen planen 
und organisieren, ‚ne Gruppe anleiten, Andachten gestalten – eben alles, was du für‘s 
Teamer*in-Sein brauchst. Zum Abschluss gibt’s ein bundesweit anerkanntes Zertifikat: 
Die Jugendleitercard. Damit ist nachgewiesen, dass du ausgebildet bist, und sie sorgt für 
Ermäßigungen z.B. im Schwimmbad, Lumiere oder Drachenladen. 

Weitere Infos gibt’s bei Lisa Schnute
 01 76/24 16 72 22 oder E-Mail: lisa.schnute@evlka.de

Anmeldungen liegen im Gemeindehaus aus, oder online unter: 
http://www.kkjd-goe.de/html/downloads.html 

Donnerstagsabend: Gebet für den Stadtteil, die Gemeinde und die 
Stadt

Nach Ostern ab dem 16.April wird , wöchentlich jeweils um 19.30 Uhr jeden Donnerstag in 
der Stephanuskirche für den Stadtteil, die Gemeinde, ihre Menschen und die Welt gebetet: 
Ein Psalm, ein biblischer Text und ein Gebet – mehr soll es nicht sein. Doch darin wollen 
wir der Menschen in unserem Stadtviertel und unseren Gemeinden gedenken und weitere 
Anliegen vor Gott bringen. Wer ein Gebetsanliegen hat, mag es gerne in den Briefkasten 
der Stephanuskirchengemeinde hineinwerfen.
 
Donnerstags um 19.30 Uhr wird dann verlässlich jemand anwesend sein. Eine Kerze wird 
brennen. Psalm und Text werden zu hören sein und das Abendgebet aufsteigen. Menschen, 
die mitbeten, mitsingen möchten oder einfach nur am Abend zur Ruhe kommen wollen, 
sind herzlichst willkommen.

In unregelmäßigen Abständen wird nach den Sommerferien um 18.00 Uhr natürlich auch 
die Mittwochsandacht der Konfirmandinnen und Konfirmanden wieder gefeiert.

Gospelgottesdienst

Am Sonntag nach Ostern feiern wir in der Kreuzkirche einen Gospelgottesdienst über das 
Erkennen und Erkanntwerden – Sehnsucht, Erfüllung, Begegnung. CrossSing unter der 
Leitung von Birgit Ott wird uns musikalisch in Bewegung bringen. Dabei spielt „She‘s 
always a woman“ von Billy Joel eine besondere Rolle. Und mit Ostern zu tun hat das Ganze 
auch noch. Am 19. April um 18.00 Uhr. 
                                                                                                                  Detlef Lönneker
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   Anmeldung Konfirmanden

Einladung zum neuen Konfirmandenkurs �0/�1

Du warst bei den Konfikids? Du wirst im kommenden Jahr 14 Jahre alt? Dann melde dich 
zum Konfirmandenunterricht bei uns in Stephanus an!

Wir treffen uns in der Schulzeit 14 – tägig jeweils mittwochs um 16.30 bis 18.00 Uhr. Dort 
entdecken und erproben wir gemeinsam Gemeinschaft, Glauben und Kirche. Voraussichtlich 
am 2. Mai 2021 oder am 9. Mai 2021 wirst Du bei einem Konfirmationsgottesdienst feierlich 
als vollgültiges Mitglied der Kirchengemeinde aufgenommen.

Die Unterlagen kannst Du zu den üblichen Öffnungszeiten im Gemeindebüro (montags 
14.00 -16.00 Uhr oder donnerstags 9.00 – 11.00 Uhr) bei unserer Gemeindesekretärin, Frau 
Effler, abholen oder per download von unserer Homepage 
(https://stephanus-goettingen.wir-e.de/unsere-gemeinde) herunterladen. 

Am Samstag, dem 27. Juni um 17.00 Uhr wollen wir dich beim ökumenischen 
Reisesegengottesdienst begrüßen und am 1. Juli beginnen wir um 16.30 Uhr mit dem ersten 
Treffen im Gemeindezentrum. Wir sind schon gespannt auf Dich. 

Übrigens: Vom 30. September – 4. Oktober werden wir zum legendären Konfi Camp nach 
Eschwege fahren. 

Informationen zur Anmeldung der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
für die Eltern 

Liebe Eltern, da wir nicht wissen, ob wir alle Daten der Kinder für die Konfirmation im 
Jahr 2021 in unserem Datenbestand haben, wenden wir uns auf diese Weise an Sie: Wenn 
Ihr Kind bis zur Konfirmation am 2. Mai 2021 oder am 9. Mai 2021 14 Jahre alt und damit 
religionsmündig sein wird, kann es am Konfirmandenunterricht teilnehmen.

Am 27. Juni werden die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden feierlich im 
ökumenischen Reisesegengottesdienst begrüßt. Am 1. Juli um 16.30 Uhr findet dann 
die erste Stunde statt, und ebenfalls am 1. Juli laden wir Sie dann um 19.30 Uhr zum 
Elternabend ein.

Das Anmeldeformular können Sie zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro bei Frau Effler 
abholen.

Viele Grüße vom Team für den Konfirmandenunterricht 
Thomas Plate (Ehrenamtlicher Mitarbeiter), Matthias Opitz (Pastor)
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   Väter-Kinder-Wochenende

Wenn der Vater mit den Kindern ...

Ein Wochenende voller Möglichkeiten: Zusammensein mit den Kindern, Gespräche unter 
Vätern, Spielen, Singen, Natur, ein bisschen Abenteuer und ein Gottesdienst am Schluss.
Im vergangenen Jahr haben wir den Campingplatz Prahljust bei Clausthal-Zellerfeld 
entdeckt. Harz, Wald, ordentlich Wasser in der Nähe, in und auf dem wir Einiges unternehmen 
können. Dieses Jahr laden wir zu einem Väter-Kinder-Wochenende wieder dorthin ein – es 
gibt noch viel zu entdecken. Termin: 4.-6. September.

Das einfache Konzept: Jeder bringt seine eigene Ausrüstung mit, und es gibt einen 
Gemeinschaftseinkauf für die Lebensmittel.

Im Vorfeld laden wir noch zu einem Vorbereitungstreffen der Väter ein, um verschiedene 
Absprachen zu treffen: am 08. Juli um 19.00 Uhr im Havana (Geismar Landstraße 21).

Anmeldungen und weitere Informationen bei Pastor Detlef Lönneker: 
 7 40 85 / E-Mail: detlef.loenneker@freenet.de.

Und zum Lust-Machen ein paar Impressionen vom letzten Mal.

Detlef Lönneker
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  Veranstaltungen der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit - Kreta

Eine Veranstaltung der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit Göttingen e.V. 
in Kooperation mit dem Jüdischen Lehrhaus Göttingen:

WORKSHOP mit Daniel Kempin:   
Tikkun ‘Olam - Lieder zur „Verbesserung der Welt“

Die an Gott seit 2.000 Jahren gerichtete Bitte, „die Welt vollkommen zu machen“, haben 
die Rabbiner um das Konzept des „Tikkun ‘Olam“ ergänzt: Die „Verbesserung der Welt“ 
als eine Aufgabe der Menschheit. „Es ist nicht an dir, die Arbeit zu vollenden, aber Du bist 
auch nicht frei, dich der Arbeit zu entziehen“ (Sprüche der Väter 2,21).
Jiddische und hebräische Lieder besingen diese Arbeit an der Verbesserung der Welt auf ganz 
unterschiedliche Weise: Da gibt es rhythmisch-glühende Friedens-Appelle, philosophische 
Betrachtungen über das menschliche Dasein, oder auch schwungvoll-ironische Dialoge zu 
großen Lebensfragen. Instrumente sind sehr willkommen!
Thematische oder musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Freude am Singen 
schon!

Chasan Daniel Kempin:
Musikstudium in Darmstadt, einige Semester Studium der Judaistik in Frankfurt und in 
einer Jeschiwa in Jerusalem. Jiddisch-Intensiv-Sprachkurse in Großbritannien und Israel. 
Konzerte und Workshops seit 1983 u.a. in Großbritannien, Polen, Ungarn, Russland, Israel 
und den USA. Zahlreiche Rundfunk- und Fernseh-Aufnahmen sowie fünf z.T. mehrfach 
ausgezeichnete CD-Veröffentlichungen.

Kempin ist der Kantor des Egalitären Minjan der Frankfurter Jüdischen Gemeinde. Die 
Ordination bei ALEPH/Jewish Renewal in den USA zum Chasan erfolgte 2015. Seit 1985 
im Interreligiösen Dialog vielfältig aktiv, ist er Mitbegründer und -leiter des Interreligiösen 
Chores Frankfurt (IRCF).

Zeit und Ort:  26. April, 16.00 - 19.00 Uhr in der Synagoge der Jüdischen Kultusgemeinde, 
Rote Straße 28 (Löwenstein)

Gruppenreise mit Pastor i. R. Langer

8 Tage Kreta. Impressionen unterwegs zu Fuß und mit dem Bus 
Termin: ca.  2. Drittel April  2021 nach  den Osterferien. 
Übernachtungen: Heraklion ( 1. - 4. Tag) + Chania (5. - 8. Tag)

Info - Gespräch : Samstag 13. Juni Pfarrhaus  St. Martin, 
Mitteldorfstr. 4   15.00 - ca.16.30 Uhr
Kontakt:  05 51 - 40 14 20 20, E-Mail: chr.langer@kabelmail.de
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   Veranstaltungen der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit

„… sie sprechen von mir nur leise.“ (Mascha Kaléko)
Das Zitat ist der Titel eines lyrisch-musikalischen Portraits, das die Schauspielerin Paula 
Quast und die Cellistin Krischa Weber als Hommage an die Literatin Mascha Kaléko 
darbieten. Es richtet sich nicht nur an Menschen jeden Alters, die Gedichte zwischen Alltag 
und großen Gefühlen lieben, sondern an alle, die sich vom hektischen Alltag eine Auszeit 
nehmen wollen.

Paula Quast spricht die Gedichte von Mascha Kaléko im Vertrauen auf die Kraft des 
einzelnen Wortes, durch den Mut zur Pause lässt sie ihnen Raum, ihre Wirkung zu entfalten. 
Ihr Gesichtsausdruck und ihre Körperhaltung sind unaufdringlich, und doch ist sie so 
präsent, dass sie und die Dichterin im Laufe der Inszenierung immer mehr zu einer Person 
verschmelzen. 

Die Musikerin Krischa Weber lässt mit ihren Improvisationen die Melancholie hörbar 
werden, welche die Werke umgeben, dabei überdecken die Töne aber nicht die für Mascha 
Kaléko ebenfalls typische lebensbejahende Ironie, mit der sie die Welt zu kommentieren 
wusste.

Die Veranstaltung der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit findet statt 
am 24. Juni um 19.00 Uhr in der Ev.-Reformierten Gemeinde in Göttingen, 
Untere Karspüle 11.

Vortrag: „Jiddischland“ – Vision und Praxis

Professorin Efrat Gal-Ed aus Düsseldorf wird am Donnerstag, dem 9. Juli, auf Einladung der 
Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit ab 19.30 Uhr im Literarischen Zentrum 
(Düstere Straße 20) das kulturpolitische Projekt „Jiddischland“ vorstellen.

In den zwanziger Jahren des vorigen Jahrhunderts entwickelten avantgardistische jiddisch 
sprechende Literaten das exterritoriale Konzept von „Jiddischland“. Seine Anhänger teilten 
einen transnationalen Denk- und Lebensmodus und entwarfen ein völkerübergreifendes 
Modell von Europa, das die herrschenden Vorstellungen von Nationalstaaten zu überwinden 
suchte.

Efrat Gal-Ed, in Tiberias geborene Lehrende für Jiddistik, veranschaulicht dieses Atem 
beraubende Projekt  der jiddischen Moderne anhand von Texten  jiddischer Literaten jener 
Zeit sowie anhand von Beispielen moderner jiddischer Poesie. Frau Gal-Ed hat über Itzik 
Manger das monumentale Werk „Niemandssprache“ vorgelegt und dessen Gedichte im 
Band „Dunkelgold“ übersetzt und herausgegeben. 2019 erschien neu bearbeitet ihr Buch 
über die Jüdischen Jahresfeste.
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Freud und Leid

Getauft wurden:

Darja-Marie Launert *31.01.2019  am 25. Januar 2020

Verstorben sind:

Gerda Iselt    92 Jahre
Dr. Hans Schultze   89 Jahre
Karl-Heinz Limberg   89 Jahre
Hannes Traub    37 Jahre
Prof. Dr. Jürgen Hilmer   93 Jahre
Karin Riepenhausen   77 Jahre
Matthias Günther    61 Jahre
Dieter Schiele    79 Jahre
Erika Schipillo    96 Jahre
Gerd-Walter Möser   69 Jahre
Dr. Erika Schuppe   90 Jahre
Gertrudis Nembach   87 Jahre
Hans Georg Wagner         78 Jahre

Datenschutz-Hinweis:

Der Kirchenvorstand  wird regelmäßig Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, 
Trauungen, Hochzeitsjubiläen und kirchliche Bestattungen) im Gemeindebrief der 
Kirchengemeinde veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, können 
das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss 
spätestens bis zum Redaktionsschluss (siehe letzte Umschlagseite) beim Kirchenvorstand 
vorliegen.  
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Wir sind gern für Sie da

Organisten:

Helmut Moldenhauer  48 51 37, E-Mail: helmut.moldenhauer@web.de 
Arne zur Nieden  7 97 53 79, E-Mail: arnezn@gmx.de

Chorleiter:

Kai-Uwe-Schütz  2 50 81 02,  E-Mail: KU.Schuetz@gmx.de

Crescendo: Förderkreis Kirchenmusik in Stephanus e.V.

Vorsitz: Dr. Fred Lühder,  7 90 95 53, 
E-Mail: crescendo.goettingen@gmail.com
Bankverbindung: IBAN DE81 2605 0001 0046 3021 54

Stephanus-Stiftung:

Webseite: stephanusstiftung.wir-e.de, E-Mail: Stephanus-Stiftung@web.de
Vorsitz: Dr. Dietmar Buschhaus,  7 90 58 18
Ursula Brandes,  79 38 74
Kirchenkreisamt Göttingen, Sparkasse Göttingen 
IBAN DE 7726 0500 0100 0000 0828
Verwendungszweck: Zustiftung für Stephanus-Stiftung 49/44-8810-01

Bankverbindung der Kirchengemeinde:

Kirchenkreisamt Göttingen, Sparkasse Göttingen 
IBAN DE 7726 0500 0100 0000 0828
Stichwort „Stephanusgemeinde“ und Verwendungszweck

Diakonisches Werk:

Familien- und Sozialberatung, Schillerstr. 21  5 17  81-0 Fax: 5 17 81-18

Gemeindepflegedienst:

Frau Stephanie Preusse, Schöneberger Str. 2a+b  7 70 97 70

Diakonie:

Diakoniestation Göttingen (Häusliche Krankenpflege), Martin-Luther-Str. 20 B
 9 70 70, Pflegedienstleitung: Anette Willkomm

Kindergarten:

Leitung: Christine Thüne, Stellvertretung: Dagmar Reinholz
Himmelsruh 17  79 75 25 44, E-Mail: Kigastephanus@freenet.de
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Impressum:
Die ev.-luth. Stephanusgemeinde ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit Sitz in Göttingen und 
wird durch den Kirchenvorstand vertreten. Inhaltlich verantwortlich gemäß § �� Abs. � RStV:  
Dr. Hans-Joachim Merrem, Tel �9����, Fax �9��01, Email hjmerrem@aol.com. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht immer die Meinung der Redaktion wieder.
Redaktion und Gestaltung: Thomas Richter   Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de

Pfarramt:

Pastor Matthias Opitz   0 15 75 2 76 76 30 oder Festnetz 79 09 14 11, 
E-Mail: opitz.matthias@gmail.com
Verbindliche Anwesenheit (nach Möglichkeit): Montag: 9.00 – 10.30 Uhr, 
Donnerstag: 9.00 – 10.30 Uhr

Pastorin Dr. Inke Wegener,  0 55 08 13 61,   E-Mail: inke.wegener@t-online.de

Diakonin:

Lisa Schnute  01 76 - 24 16 72 22, E-Mail: lisa.schnute@evlka.de

Gemeindebüro:

Olga Effler  79 09 14 10  Fax: 79 09 14 12, Himmelsruh 17
E-Mail: kg.stephanus@evlka.de
Geöffnet: Montag: 14.00 – 16.00 Uhr, Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr 

Küster:

Andreas Klaproth  79 09 14 10

Kirchenvorstand:

Ilsabe Bendig  7 98 98 23, E-Mail: ilsabeb@web.de
Dirk Bodenhagen  7 97 47 66, E-Mail: dirkbodenhagen@web.de
Kristina Heide  70 45 84, E-Mail: kristina.heide@t-online.de
Dr. Hans-Joachim Merrem (Vorsitzender)  79 37 22, E-Mail: hjmerrem@aol.com
Dr. Frank Reimnitz  01 76 - 36 75 21 94, E-Mail: frank@reimnitz.eu
Doris Runte  01 76 - 87 94 05 04
Petra Wette  7 90 56 36, E-Mail: wette-goettingen@t-online.de
Ingo Wiesner  01 71 - 1 27 64 93, E-Mail: kg.stephanus@evlka.de

Webseite der Kirchengemeinde: stephanus-goettingen.wir-e.de/aktuelles

Redaktionsschluss für den nächsten Stephanusbrief: 19. Juni
Beiträge an: gemeindebrief-stephanus@gmx.de

Wir sind gern für Sie da

Altpapiersammlung: �. Juni und 19. September


